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30 Projekte
aus 30 Jahren

Christoph Kohl

Eine persönliche Auswahl prägender Projekte von der 
Gründung des Berliner Büros 1993 bis zu wegweisenden 

Konzepten im Jahr 2023

Städtebau  |  Bauleitplanung  |  Architektur
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Projekt Flottwell Living
Berlin-Mitte

Vorwort
1993 – 2023  Christoph Kohl in Berlin   
30 Jahre als städtebauender Architekt

Mein Werdegang lässt sich am besten nachvollziehen, 
wenn ich Sie lesen lasse, was ich am liebsten mache:     
nämlich Stadtquartiere entwickeln – für Menschen.

Schon sehr früh habe ich auf die Frage nach meiner   
beruflichen Leidenschaft geantwortet, dass ich versuche,  
Heimat(en) zu bauen. Dieses Bauen von Heimat, für andere, 
hat auch mit meinem eigenen, des Studiums und der Arbeit 
wegen ausgewanderten Südtiroler, selbstgewählten Heimat-
verlust zu tun. Oft wurde das als eine geradezu rührselige, 
aus einem Architektenmunde unerwartete Antwort empfun-
den.

Dass es Heimat aber nicht nur dort gibt, wo man herstammt, 
dass man Heimat durchaus auch gestalten und bauen kann, 
dieser Überzeugung habe ich mich die vergangenen 30 
Jahre leidenschaftlich gewidmet. Nämlich den Menschen, 
die sich ein neues Zuhause zulegen wollen und dies inner-
halb eines Neubauquartiers zu tun gedenken.

Wenn sich jemand, ein Paar oder eine Familie – und das in 
der Regel nur einmal im Leben – für ein neues Domizil ent-
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scheidet, egal ob Wohnung oder Haus, dann muss es rund-
herum passen. Dabei ist das stadträumliche Ambiente   
mindestens so wichtig, wie das Zuhause selbst. Richtig an-
gekommen, daheim, ist man aber erst, wenn man aus dem 
Fenster schaut, und dann sein Traumhaus sieht (und nicht 
das, was ein Nachbar sich darunter vorstellt). Darum spricht 
so vieles für eine kuratierte Quartiersgestaltung.

Das hat mich, 1993 beginnend mit dem Kirchsteigfeld   
Potsdam, 2010 mit der Speicherstadt Potsdam und Medien-
stadt Babelsberg, Lichterfelde-Süd und der Grünen Aue 
Biesdorf sowie dem Projekt Beelitz-Heilstätten wieder in die 
Region Berlin-Brandenburg gebracht. Dazwischen lagen – 
neben rund 30 Realisierungen in den Niederlanden mit den 
Meilensteinprojekten Brandevoort und Vleuterweide, auch 
intensive und interessante Jahre mit Planungen in China, 
Georgien und Russland. Alles Länder, in denen zur Quartiers-
entwicklung der Masterplan das maßgebliche städtebauliche 
Planungsinstrument darstellt.

Mir war klar, dass ich, um auch in Deutschland Stadtquartiere 
stimmig und aus einer Hand realisieren zu können, die Leis-
tungen meines Büros um die Disziplin der Stadtplanung   
erweitern muss. Nur so lassen sich alle Planungsphasen von 

der „grünen Wiese“ über die Planungsrechtschaffung bis 
zum Hochbauentwurf mit einem kompetenten, interdiszipli-
nären Team meiner Partner und unseres Büros erbringen. 
Dieser ganzheitliche Ansatz von CKSA – Konzeption >   
Masterplanung > Bebauungsplanung > architektonische 
Gestaltung – ist unser besonderes Geschäftsmodell.

Heute geht das Weiterbauen an unseren Städten über eine 
bildhaft inszenierte Architektur weit hinaus. Das zeigen die 
jüngsten Entwürfe für die Duisburger Dünen und die Alte 
Schäferei Berlin-Pankow. Die notwendigen Antworten auf 
den Klimawandel, die Anwendung erneuerbarer Energien 
und der Umgang mit Mobilität macht aus uns Stadtplanern 
und Architekten zusehends Umweltspezialisten und Sozio-
logen – im Wortsinne – Zivilingenieure. Wer für Menschen 
ein nachhaltiges, urbanes Leben gestaltet, kann zugleich 
auch – ganz positiv – Heimat schaffen.

Berlin | Den Haag | Bozen    Oktober 2023     

Vorwort
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 1 Kirchsteigfeld  |  Potsdam ………………………. 1993 – 1997
2 Brandevoort  |  Helmond ……………………….. 1996 – 2021
 3 Vleuterweide  |  Utrecht ………………………… 1996 – 2021
 4 De Resident  |  Den Haag ………………………. 1998 – 2001
 5 Slot Haverleij  |  ’s-Hertogenbosch ……………. 2000 – 2003
 6 Rivierenbuurt  |  Den Haag …………………….. 2001 – 2008
 7 Waterfront Dalfsen  |  Dalfsen …………………. 2007 – 2019 
 8 Katharinum  |  Leipzig …………………………… 2008
 9 Speicherstadt Potsdam  |  Potsdam……………. 2009 – 2015
10 Flottwell Living  |  Berlin-Mitte………………….. 2011 – 2015
11 Grüne Aue Biesdorf  |  Berlin-Marzahn………… 2014 – 2018
12 Lichterfelde Süd  |  Berlin-Zehlendorf………….  2014 – 2020 
13 Burgplatz  |  Leipzig ……………………………… 2016 – 2019
14 Waldsiedlung Beelitz  |  Beelitz-Heilstätten ….. seit 2016
15 Medienstadt Babelsberg  |  Potsdam …………. seit 2016 
16 Gewerbehöfe GoWest  |  Berlin ……………….. seit 2017
17 Oranjekade  |  Helmond ………………………… seit 2017
18 Fischeln Süd-West |  Krefeld …………………… 2017 – 2019 
19 Berlin-Brandenburg 2070  |  Ideenwettbewerb  2019 – 2020
20 Böhler-Areal  |  Meerbusch-Büderich …………. 2019
21 Georg-Knorr-Park  |  Berlin-Marzahn…………… 2019
22 The Seven  |  Potsdam-Babelsberg..…………… 2019 – 2023
23 Duisburger Dünen  |  Duisburg ………………… seit 2020
24 Pankower Tor  |  Berlin-Pankow ………………… seit 2020
25 NDSM Kavel A4  |  Amsterdam ………………… seit 2020
26 Ein Bett im Kornfeld  |  Wildau ………………… 2021
27 Heeresbekleidungshauptamt  |  Bernau ……… seit 2021
28 Am neuen Hirschgarten  |  Berlin-Köpenick ….. 2022 – 2023
29 Gartensiedlung Ulmenallee  |  Ahrensfelde ..… seit 2023
30 Alte Schäferei  |  Berlin-Pankow ………………… seit 2023
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Projekte in den  
Niederlanden

 1 Kirchsteigfeld  |  Potsdam ………………………. 1993 – 1997
2 Brandevoort  |  Helmond ……………………….. 1996 – 2021
 3 Vleuterweide  |  Utrecht ………………………… 1996 – 2021
 4 De Resident  |  Den Haag ………………………. 1998 – 2001
5 Slot Haverleij  |  ’s-Hertogenbosch ……………. 2000 – 2003
 6 Rivierenbuurt  |  Den Haag …………………….. 2001 – 2008
 7 Waterfront Dalfsen  |  Dalfsen …………………. 2007 – 2019 
 8 Katharinum  |  Leipzig …………………………… 2008
 9 Speicherstadt Potsdam  |  Potsdam……………. 2009 – 2015
10 Flottwell Living  |  Berlin-Mitte………………….. 2011 – 2015
11 Grüne Aue Biesdorf  |  Berlin-Marzahn………… 2014 – 2018
12 Lichterfelde Süd  |  Berlin-Zehlendorf………….  2014 - 2020 
13 Burgplatz  |  Leipzig ……………………………… 2016 – 2019
14 Waldsiedlung Beelitz  |  Beelitz-Heilstätten ….. seit 2016
15 Medienstadt Babelsberg  |  Potsdam …………. seit 2016 
16 Gewerbehöfe GoWest  |  Berlin ……………….. seit 2017
17 Oranjekade  |  Helmond ………………………… seit 2017
18 Fischeln Süd-West  |  Krefeld …………………… 2017 – 2019 
19 Berlin-Brandenburg 2070  |  Ideenwettbewerb  2019 – 2020
20 Böhler-Areal  |  Meerbusch-Büderich …………. 2019
21 Georg-Knorr-Park  |  Berlin-Marzahn…………… 2019
22 The Seven  |  Potsdam-Babelsberg..…………… 2019 – 2023
23 Duisburger Dünen  |  Duisburg ………………… seit 2020
24 Pankower Tor  |  Berlin-Pankow ………………… seit 2020
25 NDSM Kavel A4  |  Amsterdam ………………… seit 2020
26 Ein Bett im Kornfeld  |  Wildau ………………… 2021
27 Heeresbekleidungshauptamt  |  Bernau ……… seit 2021
28 Am neuen Hirschgarten  |  Berlin-Köpenick ….. 2022 – 2023
29 Gartensiedlung Ulmenallee  |  Ahrensfelde ..… seit 2023
30 Alte Schäferei  |  Berlin-Pankow ………………… seit 2023
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30 Projekte
aus 30 Jahren
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Leben - Wohnen - Arbeiten auf 60 ha. Nach der Wende die 
größte Quartiersentwicklung in den neuen Deutschen Ländern. 
2.800 Wohnungen, 100.000 m² Büro- u. Gewerbeflächen,          
2 Schulen, 3 Kitas, 1 Jugendclub, 1 Kirche
Auftraggeber: Groth & Graalfs, Berlin

1993 – 1997

Kirchsteigfeld  |  Potsdam1
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„Stadtneugründung“ auf 365 ha für rund 17.000  
Einwohner. 
1. Masterplan, Koordination, Supervision   
2. Gestaltungsrichtlinien für Zentrum „De Veste“ 
3. Parzellierungsplan dreier angrenzender „Dörfer“ 
4. Planung blockweiser Realisierung
Auftraggeber: Bouwfonds Eindhoven; Kalliste

Brandevoort  |  Helmond2

1996 – 2021



16 17

Stadtteilzentrum auf 75 ha, als Teil des größten 
Stadterweiterungsprojektes und erste nicht 
überdeckte Shopping Mall in den Niederlanden.
1.750 Wohnungen; 15.000 m² EZH / Gewerbe;  
1 Lyceum mit Bibliothek und Kapelle
Auftraggeber: Multi Vastgoed, AMVEST, Ballast 
Nedam

Vleuterweide  |  Utrecht

1996 – 2021

3
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Wohndurchmischtes ministerielles Verwaltungs- und 
Dienstleistungszentrum.  Von der Masterplanung bis zur 
Supervision und Realisierung des Muzentoren. 
Co-Architekten: Michael Graves, Adolfo Natalini,   
Cesar Pelli, Scala Architecten
Auftraggeber: MAB

De Resident  |  Den Haag

1998 – 2001

4
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Das Slot Haverleij ist mit 500 Wohneinheiten die größte von zehn kastell-
artigen Wohnanlagen verschiedener Architekten innerhalb eines 180 ha 
großen Golf-Resorts. Der städtebauliche Ansatz war, die für vergleichbare 
Ansiedlungen übliche Versiegelung durch zielgerichtete hohe Verdich-
tung punktuell zu beschränken und größtmöglichen landschaftlichen Frei-
raum zu bewahren.
Auftraggeber: Heijmans

Slot Haverleij  |  ’s-Hertogenbosch

2000 – 2003

5
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Städtebauliches Ensemble mit rund 250 Wohneinheiten. Herzstück 
ist ein sich trichterförmig zum Kanal öffnender Platz, der von einem 
großen Wasserbecken und von einem achteckigen elfgeschossigen 
Wohnturm effektvoll akzentuiert wird.
Auftraggeber: Gemeente Den Haag; Blauwhoed Eurowoningen; 
Kristal

 Rivierenbuurt  |  Den Haag

2001 – 2008

6
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Der städtebauliche Entwurf für die „Waterfront“ setzt die 
dörfliche Wohnstruktur vom nördlich gelegenen historischen 
Ortskern mit Einzelhandel und Gastronomie bis zu einer neu-
en Uferpromenade mit Passantenhafen an der Vecht fort. 
Auftraggeber: Loostad 

Waterfront Dalfsen  |  Dalfsen

2007 – 2019

7
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Fassadengestaltung des Kopfbaus - auf Basis einer 
Gebäudeplanung von Fuchshuber Architekten - in 
der Katharinenstraße am Eingang zum Museum 
der bildenden Künste. 
Auftraggeber: Kondor Wessels

Katharinum  |  Leipzig 

2008

8
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Rahmenplan für Brauhausberg und Speicherstadt sowie  
im Anschluß Realisierung eines Wohnensembles mit 260 
Wohneinheiten an der Havel im Umfeld der historischen 
Speicher von Persius und Schinkel.
CO-Architekten: HSA, Tchoban
Auftraggeber: Landeshauptstadt Potsdam, Groth Gruppe

Speicherstadt Potsdam  |  Potsdam

2009 – 2015

9
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An der Westseite des neuen Gleisdreieck-Parks entstand auf  
einem ehemaligen Bahnareal an der Flottwellstraße ein neues 
Wohnquartier südlich des Potsdamer Platzes – mit zwei Eckge-
bäuden und dem Freisteher von CKSA. 
Co-Architekten: HSA, Tchoban, Fuchshuber, Lorenzen
Auftraggeber: Groth Gruppe

Flottwell Living | Berlin-Mitte

2011 – 2015

10
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Niederländisch inspirierte Wohnsiedlung auf 3ha: Städtebauli-
ches Konzept, Begleitung der Bauleitplanung, architektonischer 
Entwurf von 33 Wohnungen in 3 Stadtvillen, 26 Doppelhäusern, 
51 Reihenhäusern und 3 Einfamilienhäusern.
Auftraggeber: KW-Development

Grüne Aue Biesdorf  |  Berlin-Marzahn

2014 – 2018

11
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Siegerentwurf im Wettbewerb für das Stadtplatzquartier von 
Neulichterfelde: Stadterweiterungsprojekt auf 16 ha mit 
1.700 Wohnungen sowie dazugehörender Einzelhandel- 
und Sozialinfrastruktur.
Auftraggeber: Groth Gruppe

Lichterfelde Süd  |  Berlin-Zehlendorf

2014 – 2020

12
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1. Preis beim Wettbewerb für die Schaufassade der Petersbo-
gen-Passage mit nh-Hotel, inklusive der Bauplastik ‚Leipziger 
Disputation 1519‘. Ausführungsplanung Fassade in Zusam-
menarbeit mit HPP Leipzig.
Auftraggeber: Petersbogen Burgplatz GmbH

Burgplatz  |  Leipzig

2016 – 2019

13
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seit 2016

Mit 200 Wohnungen und 800 Einfamilien-, Reihen- und Doppelhäu-
sern rund um die historischen Bestandsgebäude der ehemaligen Lun-
genheilanstalt entsteht – 40 Bahnminuten vor Berlin – ein vollwertiger 
Wohnstandort mit reicher Infrastruktur wie Läden, Kita und Senioren-
einrichtung.
Auftraggeber: KW-Development

Waldsiedlung Beelitz  |  Beelitz-Heilstätten14
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Richtfest für das FilmParkhaus im November 2022

seit 2016

Städtebaulicher Entwurf, Begleitung des Bauleitplanverfahren 
und diverse Hochbau-Realisierungen.
Neuausrichtung und geordnete Weiterentwicklung der Medi-
enstadt Babelsberg und Anpassung des Baurechts auf neue 
Ansprüche an die Flächen.
Auftraggeber: Filmpark Babelsberg GmbH

Medienstadt Babelsberg  |  Potsdam15
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seit 2017

Auf dem 7,4 ha großen Areal der ehemaligen Reemtsma-     
Zigarettenfabrik in Berlin-Schmargendorf entstehen rund um 
den neuen Markt 12 Gewerbehöfe und ein Rechenzentrum.
Masterplanentwicklung, Künstlerische Oberleitung, Bauan-
tragsplanung für 190.000 m² Nutzfläche.
Auftraggeber: DIE WOHNKOMPANIE Berlin

Gewerbehöfe GoWest  |  Berlin16
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seit 2017

Am Rande der Innenstadt von Helmond, direkt an der schiff-
baren Zuid-Willemsvaart, entsteht ein neues, vom ehemali-
gen industriellen Charakter des EDAH Areals inspiriertes 
Wohnquartier mit 27.000 m² BGF.     
Co-Architekten: architecten|en|en
Auftraggeber: REZIDENZ Development & BanBouw

Oranjekade  |  Helmond17
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2017 – 2019

Städtebauliches Konzept und Bauleitplanung einer Siedlung 
im Bauhausstil anlässlich des Jubiläumsjahres 100 Jahre Bau-
haus in Krefeld. Plangebiet auf 5,2 ha für 163 Wohneinheiten 
sowie 1 Kita.
Auftraggeber: Wohnstätte Krefeld, Stadt Krefeld

Fischeln Süd-West  |  Krefeld18
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Anlässlich der 2020 sich jährenden Vision von Großberlin wurden Kon-
zeptansätze und Leitideen gesucht, wie Berlin und Brandenburg im Jahre 
2070 aussehen könnten. Unsere Vision: nachhaltige und urbane Sied-
lungsstrukturen, ein belastbares ÖPNV-Netz statt Auto-orientierter Stadt 
und großzügige Räume für urbane Natur.
Auftraggeber: Architekten- und Ingenieur-Verein zu Berlin e.V.

2019 – 2020

Berlin-Brandenburg 2070  |  Ideenwettbewerb19



50 51

3. Platz beim Städtebaulichen Wettbewerb. Zwischen Industrie und Dorf 
wird ein neues, autoarmes Quartier für Meerbusch-Büderich angesiedelt.
Urbanes Quartier auf 19 ha: Wohnen [85.000m²], Gewerbe [25.000m²],  
Soziale Infrastruktur – Schule, Kita, Bürgerhalle – [11.000m²], Quartiers-
garagen [24.000m²]
Auftraggeber: BPD Immobilienentwicklung GmbH

Böhler-Areal  |  Meerbusch-Büderich20

2019
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Städtebaulicher Wettbewerbsbeitrag für ein urbanes, gemischtes 
und autofreies Quartier auf 9 ha am S-Bahnhof Marzahn: 
142.000m² Wohnen, 135.000m² Gewerbe inklusive Läden des 
täglichen Bedarfs, 31.000m² Quartiersgarage, 2.300m² Soziale 
Infrastruktur inklusive Kita.
Auftraggeber: Laborgh mit HOWOGE

Georg-Knorr-Park  |  Berlin-Marzahn

2019

21
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GUSTAV
ZARAH

THEO
MARLENE

LUIS
LILIAN

EMIL

Filmreif Wohnen in Babelsberg – Die sieben Stadtvillen schmie-
gen sich direkt an den Filmpark Babelsberg. Die Apartmenthäuser 
stehen als gestalterische Idee für den filmaffinen Stil des Art Déco.
Auftraggeber: KW-Development

The Seven  |  Potsdam

2019 – 2023

22
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Geltungsbereich des Bebauungsplans

1. Preis im zweiphasigen internationalen Wettbewerb
Smart City auf 37ha am ehemaligen Güterbahnhof Duisburg; 
158.000 m² Wohnen; 191.000 m² Büro & Dienstleistung; 
94.400 m² Gewerbe & Einzelhandel.
Masterplanung und Begleitung der Bauleitplanung
Auftraggeber: Stadt Duisburg, GEBAG

Duisburger Dünen  |  Duisburg23

seit 2020
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Urbanität durch Vielfalt: Das neue Quartier am S-Bahnhof Pankow 
bietet auf 27ha neben einem Einkaufszentrum vielfältige Nutzungen 
und unterschiedlichste Wohnformen mit städtebaulicher Qualität in 
der Tradition der Reformarchitektur, drei neue Plätze sowie drei 
neue Parks. Co-Autor: Nöfer Architekten.
Auftraggeber: Krieger Handel SE

Pankower Tor  |  Berlin24

seit 2020
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Die NDSM war vor 100 Jahren die größte Schiffswerft Europas 
und ist heute ein wichtiger Ort der Kunst und Kulturszene von 
Amsterdam. Das Gelände ist per kostenloser Fähre in 15 Minuten 
vom Hauptbahnhof erreichbar.
Hochverdichteter urbaner Block mit ca. 350 Wohnungen, 5.000 
m² Gewerbe, Parkgarage für ca. 1.350 Fahrräder, 50 Roller und 
130 Autos.
Auftraggeber: G&S&  |  VolkerWessels Vastgoed

NDSM Kavel A4  |  Amsterdam25

seit 2020



62 63

Grün an die Ränder 
verschieben...

... damit die offene Land-
schaft erhalten bleibt.

Eigenständiger Ort in 
der Landschaft

Auf 30 ha Bauerwartungsland zeigt unser Urban-Agro-Village die 
Möglichkeiten baulichen Kreislaufsystems: Gebäude produzieren 
mehr Strom als sie verbrauchen, Urban Farming auf und um die 
Wohngebäude ermöglicht den ganzjährigen Anbau von Lebensmit-
teln direkt vor der Haustür. 
Das effektive Zusammenspiel von Öko-Technologien und Architektur 
werden ihren unverzichtbaren Beitrag zur Lösung von Problemen wie 
CO2-Ausstoß, Urbanisierung und Ressourcenknappheit liefern.
Auftraggeber: SG Streletzki Gruppe

Ein Bett im Kornfeld  |  Wildau26

2021
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Umnutzung der denkmalgeschützten Kasernengebäude zu 
Wohnzwecken (510 Wohnungen, Gesamtwohnfläche ca. 
28.000 m²). Außerdem Typengenehmigung für die 12 drei-
geschossigen Mehrfamilienhäusern (je 14 Wohnungen und 
1200 m² Wohnfläche). 
Auftraggeber: Nordland Projekte Bernau

Heeresbekleidungshauptamt | Bernau

seit 2021

27
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Finalist im internationalen multidisziplinären Werkstattverfahren für 
ein gemischtgenutztes, autoarmes Stadtquartier auf dem Gelände 
des ehemaligen Güterbahnhofs Köpenick.
Plangebiet: 27 ha; BGF: 186.279m² Wohnen, 117.600m² Gewerbe, 
61.151m² Gemeinbedarf; 1964 Wohneinheiten
Auftraggeber: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und 
Wohnen, Berlin

Am neuen Hirschgarten  |  Berlin - Köpenick

2022 – 2023

28
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Koordinierter Masterplan als Resultat des Werkstattverfahrens mit 
Nöfer Architekten, Graft und TSPA. 
Autoarme Gartensiedlung mit einem Mix aus Reihenhäusern und 
Geschoßwohnungsbauten inklusive Quartiersgarage, Schule und 
Kita am Bahnhof in Ahrensfelde.
Auftraggeber: KIM Kilian Immobiliengruppe

Gartensiedlung Ulmenallee  |  Ahrensfelde29

seit 2023
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Masterplanung für einen der großen neuen Wohnstandorte 
Berlins. 2.000 geförderte Wohneinheiten auf 28 ha. Vier auto-
freie Quartiere mit je eigenem Mobility-Hub, eine Schule, 
mehrere Kitas und Läden des täglichen Bedarfs.
Auftraggeber: TREUCON / Gewobag

Alte Schäferei  |  Berlin-Pankow30

seit 2023
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Vita
Christoph Kohl

Seit 2021 Lehrbeauftragter für Städtebau und Stadtplanung an der HS 
Anhalt-Dessau | Standort BAUHAUS-Campus, Dessau

Im Studienjahr 2021-22 lehrte Christoph Kohl das Modul Urban Planning 
/ Urban Design im Kooperationsprojekt der Hochschule Anhalt-Köthen 
und der Flying Faculty der Vietnamese-German University (VGU).

2018 – 2020 Vertretungsprofessor für Städtebau und Stadtplanung / 
Urbanism am Department Architecture (DIA) der HS Anhalt-Dessau, 
Standort BAUHAUS-Campus, Dessau

seit Juli 2018 geschäftsführender Gesellschafter der    
Christoph Kohl Stadtplaner Architekten GmbH / Berlin (CKSA)

Juni 2010 – Juli 2018 alleiniger Geschäftsführer der    
Christoph Kohl Architekten GmbH / Berlin (CHK)

Juni 2004 – Mai 2010 Gesellschafter und alleiniger Geschäftsführer der  
Krier ∙ Kohl Gesellschaft von Architekten mbH / Berlin (ARCHKK)

Mai 1993 – Mai 2010 Gesellschafter in der Architektengemeinschaft  
Rob Krier ∙ Christoph Kohl / Berlin

Februar 1992 – April 1993 Partner in der Architektengemeinschaft   
Rob Krier & Partner / Wien

1989 – 1992 Freier Mitarbeiter bei Prof. Rob Krier / Wien

Geboren 1961 in Bozen / Südtirol, Italien
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Auftraggeber
Dank für herausfordernde und inspirierende Aufgaben an:

• AMVEST
• Ballast Nedam
• BanBouw
• Blauwhoed Eurowoningen
• BPD Bouwfonds
• DIE WOHNKOMPANIE Berlin
• Filmpark Babelsberg
• GEBAG
• GrothGruppe
• G&S&
• Heijmans
• Hoorne/VOMAR
• Kalliste
• KIM Kilian Immobiliengruppe
• Kondor Wessels
• Krieger Bau
• Kristal
• KW-Development
• Laborgh
• MAB
• Multi Development
• Nordland
• Reggeborgh
• Rezidenz
• SG Streletzki Gruppe
• Treucon / GEWOBAG
• VolkerWessels Vastgoed

Kooperationspartner
Mein herzlicher Dank geht an unsere langjährigen Kooperati-
onspartner, ohne die unsere Projekte nicht möglich gewesen 
wären:

• Bouwstart
• Buro Happold
• Fugmann Janotta Partner
• GfP Gesellschaft für Planung
• Hoffmann-Leichter Verkehrsplaner
• Lunetto Architekten
• Maassen Bouwadvies
• Stadt+Verkehr Ingenieurbüro Terfort 
• Uniola Landschaftsarchitektur

Fotocredits:
Henk van Dijk, Jonas Holthaus, Joost Meijer, Milan Hofmans,  
Patrick Pagel, Philipp Meuser, Stefan Müller
Visualisierungen: 
ARCHITECTUURPRODUCTIES, BILDFORM.AT, MOREAN, VERIMAG
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Teamwork
Kein Projekt wäre so gelungen wie es ist… ohne ein immer wie-
der großartiges Team bei CKSA. Danke für das gute Teamwork!


